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[Heinrich Ludwig Zurlauben] leidtigen Zuestandtss durch mein13 wol-

verhalten widterumb Etwelcher gestalten aussgesezt werdten. Pete al-

so demüetigist der H Vater wolle14 diss mein Kindtlichess Piten Zue

guetem auffnemen, Zue bestem zu gedenkhen unndt also keiness wegss

an mier15 achten nach Entgelten Zlassen."

1) Vorliegende Bittschrift ist wohl in Zusammenhang mit der Nachfolge in
der Landschreiberei der Freien Ämter zu sehen. Im Frühjahr 1676 lebte
von Landschreiber Heinrich Ludwig Zurlaubens Söhnen nur noch Beat Hein-
rich Franz Ignaz, der aber 1684 in Engelberg als Pater Leonz Profess ab-
legte. Im Dezember 1676 schlossen Vater Beat Jakob I. und Sohn Beat Kas-
par Zurlauben einen familieninternen Vertrag, in welchem unter bestimm-
ten Bedingungen die Verwaltung der Landschreiberei Beat Kaspar Zurlauben
zugesprochen wurde, s. SSRQ Aargau II/8, 402 f.

1a) Korrigiert zu: "sich" 2)  Korrigiert zu: "der Sohn"
3) s. Anm. 2 4)  Korrigiert zu: "Jhme"
5) Korrigiert zu "Seiness" 6)  Korrigiert zu: "Er"
7) Korrigiert zu: "Seiner" 8)  Korrigiert zu: "Sein"
9) Korrigiert zu: "des Sohns halben"
10) s. Anm. 6
11) Korrigiert zu: "Seine" 12)  s. Anm. 5
13) s. Anm. 8
14) Korrigiert zu: "Jhne hier väterlich ansehen undt"
15) s. Anm. 4
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1636                                                               A

RECHNUNG1, AUSGESTELLT [VON EINEM GASTWIRT] IN MENZINGEN ZUHAN-
DEN VON ALT AMMANN [UND DERZEITIGEM STADT- UND AMTSRAT
BEAT II.] ZURLAUBEN

"Jtem Herr Amann Zur Lauben hatt verzert wie Er sammpt seim huss-
folch gän Einseidlen ghreiset [d.h. wohl eine Wallfahrt unternommen
hat] und widerum harkhommen Jst, den 19 tag Brachmonat Anno 1636.
Erstlich Jm Jnen Reisen 4. mass wein uff die
gasen und ein halb mass Jn ein fläschley und
brot hier zuo thuott ... [ 1½ gl. 14 ss]
Jtem wie sei widerum harkhom seint die frauw
[Euphemia Honegger] sampt dem gseint ver-
zert ... [ 3  gl. 10 ss]
Jtem Er Herr Amman Sampt Etlen Herren ver-
zert ... [ 4½ gl. 12 ss]
Mer Nach dem sey hier weg gfahren seint
habent sei noch 3. khöpf Thruncken thuott ... [ 2  gl. 10 ss] ...
Jtem mer wie sei gfaren gän brut2 Reichen
sey u[f der?] gasen, ... Unnd weibell von Eg-
geri Verzert ... [ 2½ gl. 16 ss]



Jtem wie Ettlich Hochzit Lüt heim greisent
seindt verzert . . . [ 4 gl . 10 ss]

duot alles Jn Summa . . . [19 gl . 12 ss ] "

"Zalt gägen veter Sekhelmeister [Heinrich ? ] Zürcher [von Men-
zingen ] Am Zinss l635i sten  verfallen"
Dorsualnotizen des Rechnungsstellers:
"Anthrifft Herr Amman Zurlauben"
"Mentzingen"

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.
2)  Damit ist vermutlich Maria Barbara Reding gemeint , welche sich dann am

29 . Oktober 1636 mit  Beat Jakob I . Zurlauben verheiraten sollte.

Glossen von Beat II . Zurlauben . Dorsualnotizen des Rechnungsstellers
AH 132 , 179
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